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N A C H R I C H T E N  
Orchestertreffen uonV 
Liebhaberorchestern 

- V A D U Z  - Als , in  1985, d e m  von der  U N O  
verkündeten J a h r  d e r  Musik; Vertreter de r  
Verbünde v o n  Liebhaberorchestem Dcutsch-

' larids, Frankre ichs ,  L iechtens te ins ,  ' d e r  
; Niederlande - u n d  d e r  Schweiz *in Grindel-;''' 

\yald  zusammentra ten ;- um in e inem Ceier-
liehen Ak t  d i e  Europäische Vereinigung von 
LicbhabCrorchestcrri E V L  aus  de r  Taufe zu .  

. hebeij, w a r  de r  E r fo lg  die'ses Europa umfas­
senden kul ture l len  Zusammensch lusses  
wohl  ke ineswegs]  gosichQjt,. I n d e r  
Zwischenzeit  ha t  d ie  Entwicklung den InitH 
anten; aJIen.vontn d e m  SchweizerRerid.Pig-
nolo.  u n d  ih re r  Vis ion Rech t  - gegeben:  

' Schon z u m  6. Ma l  treffen sich .dieses Jahr 
Orches ter jns t rumenta l i s ten  und  Iristrümen-

•; talislinngn aus d e n  EVL^Mitgliedlähdcrn zu 
gemeinsamem Musizieren. 
- N a c h  Friedrichshafen', Solöthurn, Brünn. 

' Leyden uni} Lyon findet das  6: Europäische 
OrchestertrelTen vom- 29. Mai  bis I. Juni 
2003 «gre nzü he r  sc h r t i  tend» "in der  Region 

> Werdenberg  u n d  in: Liechtenste in  s tat t .  
, 'Organisjert  wird  e s  vom Orchester-Liech-

tertstein-Werdenberg,- das als Emzclmitglied 
seit Beginn d e r  E V L  angehört.  Ad-hocj  

, Ensembles mit an die 2 0 0  Teilnehmenden 
. aus den  verschiedenen Ländern werden in 6 

v «Ateliers» Werke einstudieren, und  nach 
"bloss drei P roben  zur  Aufführung bringen.,. 

, -Teilnehmende Orchester  werden in eigenen 
.. Konzerten anOreten;  Und düji Orchester  

" Liechtenstein-Werdciiberg seinerseits bringt 
a m  Eröffnungsäbend v o m  29. Mai den 

• Gästen lind deriv breiten Publikum: sein 
Frühlingskonzeft zu Gehör. Als Gastorchcs-" 

. - ter  n immt  das'Lchrerorchc.stec"aus Vanra; 
Bulgarien, an di,escm.Treffcn t e i l und  bringt 
weitere "Klangfarben iri die" Darbietungen.. 

. Ein reichhaltiges P r o g r a m m ' : w i r d -  während 
1 vier Tagen unsere Gegend  mit Müsik-erfül-
. ien.  Die  P roben  und  Konzerte sind für  das  

Pub l ikum zugänglich-, "und Zuhöre r  und  
Zuhörcrinnen sind herzlich, wil lkommen;  
Informationen zu Orten u n d  Zeiten können 
den  Veranstaltungskalendem de r  Presse ent? 

. nommen  werden.  
• * : D i e  E V L  hat zürn Zweck,  die Interessen" 
. d e r  Mitglieder international zu vertreten, d ie  

Zusammenarbei t '  zwischen Orchestern zu 
- fördern, d i e  Musikliteratur u n d  Noten de r  

• z u m  Teil  umfangreichen Bibliotheken der-
Mi tg l i ede r  gegensei t ig-  zugängl ich  zu 

• -machen ünd.in Orchestertreffen gemeinsam,  
zu musizieren. "' - . 

• D a r  P r o g r a m m  d e r  Veranstal tungen 
beginnt  a m  29: Mai  u m  2 0  U h r  im Vaduzer-
saal in Vaduz mit  d e m  Eröffnungskonzert. 
Das Orches te r  Liechtenstein-Werdenberg 
spielt sein Frühlingsprogramm und-das Leh-
rerorchcster  a u s  Varnä, . .Bugarien,  spielt  
Werke bulgarischer Komponisten. A m  Frei­
tag, 30. Mai, 20.15 Uhr, spielen a u f  de r  
Bühne im H ö f  des  Schlosses; Werdenberg 
da s  Orchester aus Drente.  (NL)  und Chem­
nitz (D)  ihr Programm, das  s ie  für  dieses 
Treffen einstudiert haben. Am-Samstag,  31. 
Mai  u m  15 U h r  spielen,, wieder  au f  de r  

•; Bühne des Schlosses Werdenberg, drei ad -
hoc-Orchester, zusammengesetzt  aus den 
für  das .Treffen angereisten Musikeriniten 

v u n d  Musikern, Werke, die sie in den Ateliers 
einstudiert haben. Weitere dfei  solche ä d  
hoc-GruppicnJngen spielen a m  Sonntag, 1. 
Juni  u m  9 .30  U h r  ihr Programm im Vadu-

_ zersaal in Vaduz. 
Z u  all diesen Auftritten ist das Publikum 

, .  herzlich eingeladen. D e r  Eintritt ist frei. 

an 
Vorstandswahl im Mittelpunkt der GV der FBP-Ortsgruppe Ruggell 

RUGGELL - An ihrer Jahresver­
sammlung tiat die- erfolgreiche 
FBP-Ortsgruppe Ruggell d e r  
Obfrau Emeritä Büchel und 
ihrem Vorstand'einstimmig d a s  

. Vertrauen für eine weitere Man-
dätsperiode ausgesprochen. 
«Martin fromme» • 

Die Ruggeller F B P  konnte  bei d e n  
Gemeindewah lch  I h r e ;  absolu te  

; Mehrheit  gar  noch u m  2,4 auf  5 5 , 3  
Prozent ausbauen, D e r  -Vorsprung 
gegenüber der- V U  beträgt somit 
gut IQ Prozent. Kein  Wunder, da s s  
am Montagabend bei  der- Jahres-; 
ven>ammlung i m  Restaurant Rössli 
e ine-  gute  S t immung  her rscht? .  
Obfrau Emcrita Büchcl freute s ich ,  
zahl reiche Ortsgruppen fre ün de b e -
grüssen zu dürfen, "darunter auch 
FBP-PräsidenL Johannes-  Mat t ,  
Fraktionssprcchcr" Markus Büchel ,  
Vizevorstcher Robert Walch sowie 
alle FBP-Gemeiftderäte. < 

NeuerVorstand 
Bei.-den Vorstqndswählen. wurde  

Emcrita Büchel einhellig-als Orts­
gruppen-Vorsitzende. bestä t ig t .  
Ebenfalls e ins t immig in den  Vor­
s tand " gewählt  wurden G e r o l d  

• BUchel» Pascal Büchel, T h o m a s  
' Kind,  Sährrna K i n d  sowie  v o n  

Amtes  wegen, Landtags-Fraktions-
Sprecher Markus Büchel. Yizcvor-

- Steher Robert Walch, und Gemein-
derütin Linde Büchel. Mit e inem 
Geschenk als 'symbolisches Danke-'  

Oer neue Ortsgruppenvorstand der  FBP-Ruggeir(v.l.): Robert Walch,.Gerilnde Büchel, Thomas Kind, EmBrlta 
Büchel, Pascal Büchel, Sabrina K|nd und Gerold Biicheli Aut dem Blid leh l t  Markus Biichei. 

schön für ihre gcleistetcq'Vcrdicns-
te verabschiedet wurden die bei­
den bisherigen Vorstandsmitglieder.  
Rita Frei  und Hilbert Biedermann,  
"der •'frühere Vizevorstcher Rudolf 
Hoop und der  ci iemalige-Gemein­
derat Alfons Ritten; 

GPK-Mitgljeder nominiert 
Für .d ie  Wühl der  .Geschäftsprü-

fungsko'mmissiori (GPKj  vom Juni -

nominier te  die '  , Versammlung '  
M i c h a d  Öhry, Jahrgang 1974, Kun-
denfterater ber der  VPB; sowie Rai- • 
n'er-Marxcr. Jahrgang 1969, Partner, 
bei der  Firilia Revitrust. Obfrau 

• Emcrita Büchel dankte beiden K a m .  
didaten'  für ihre Bereitschaft.. sich 
für dieses Ami zur Wahl zu stellen. 

Bericht aus  Gemeinde und Land 
Beschlossen würde die Vcrsamm-

iung mit Informationen aus Ge­
meinde  u n d  Land. Vizevorstcher 
Rohcrt Walch berichtet von den 
derzeitigen Gcmcinderat 'ssehwer-
pühkten. ' FBP-Frakt ionssprcchcr  
Markus Büchel informierte über die 
Arbeit des »Landtages. Anschlies­
send bot sich den  interessierten 
Bürgern die Mögjichkeit, i m  Rah­
men eines angeregten. Gedanken-
austauschs Fragen zu stellen. - .. 

FBP Vaduz hat für GPK-Wahlen vom 27.729. Juni nominiert 
VADUZ Am Montagabend 
durfte Markus Verilng, Obmann 
der  FBR-.Ortsgruppe Vaduz, 
zahlreiche Interessierte und 
freunde zur Nominationsver-
S a m m l u n g  där Vaduzer FBP i m  
Ratskeller d e s  Hotel Engel 
begriissen; . 
Es galt für d i e  bevorstehende Wahl '• 
vom 27.  und 29. Juni 2(X)3 die Mi t -

" g l iedernder ' .  Geschäftsprüfui igs-  -
kommissipn d e r  Gemeinde Vaduz 
sowie für  den Kirclienräl zu nomi­
nieren. ' . . , 

GPK-Kandidaten nominiert 
Angesichts d e r  Bedeutung d e s  

A m t e s . -  immerhin geh t  e s  u m  die  
Prüfung  der '  -Geineihderechnung 
und  u m  das  Finanzgebaren d e r  
Gemeinde V a d u z . -  hat die F B P  
Vaduz grössten Wert darauf gelegt, 
kompetente Persönlichkeiten in die. 
Wahl u m  die  Mitgl ieder d e r  
Geschüftsprüfungskomtnission z u  
schicken. Mit  Michael Konrad als  
bisherigem Mitglied u n d  Sonja Lins  
(neu) hat die FBP.Vaduz Kandida­
ten, gefunden, die über  die fach­
lichen • Voraussetzungen verfügen 
und sich der  Verantwortung dieser 
wichtigen Aufgabe bewusst sind. 

Die Kandidaten der  FBP Vaduz für die Wahl In die GeschSftsprüfungskom-
mlsslon: Sonja Lins und Michael Konred. 

Sie wurden einstimmig nominiert. . 

Unterstützung für Kandidaten 
der Kirchgemeinde. 
- Für den  Kirchenrat der  Gemein­
d e  Vaduz macht  die FBP-Ortsgrüp-
pc: keinen .eigenen Wahlvorschlag 
sondern wjrd  d e n  ' v o m  Pfarrei­
rat vorzuschlagenden Kandidaten 
unterstützen.  « D i e  Lei tung d e r  
Ortsgruppe ist de r  Meinung»,  s o  
O b m a n n  Markus  Verlingi « d a s s '  
kirchliche Belange generell, und  

insbesondere auch  die Funkt ion 
des Kirchenrates, nicht pr imär  v o n  
poli t ischen Überlegungen becin-
flusst sein sollen.» 

Diskussion um Kirchehfrägen 
I m  Anschluss an die Wahlge­

schäfte u n d  d ie  Information über 
die weiteren Aktivitäten der.  FBP-
Ortsgruppe entwickelte sich eine 
angeregte Diskussion über aktuelle 
Themen.  Insbesondere de r  Pfarrer-
Wechsel i n  .Vaduz gab Anlass zur  

Kritik gegenüber d e m  Bestellüngs-
prozedere  d e r  Bis tümsici tüng.  
wobei sich diese Kritik ausdrück-, 
lieh nicht gegen d ie  vorgeschlage­
nen Personen Kcilcnbcrger  und  
Degen richtete.' Welche Funktionen 
stehen bei d e r  Pfarrerbestel lung 
den staatlichen Organen und wel­
che' den kirchlichen Organen  zu?  
Wer kann innerhalb  der, römisch» 
katholischen Pfarrei w o  mitreden,  
mitbest immen oder  entscheiden? 
Was ist schiefgelaufen, dass 'd iese  
Personalmutationcn soviel Unruhe  
u n d  Widerstand auslösen? Welche 
Haltung soll die Gemeinde Vaduz 
i n  dieser  Angelegenhei t  e inneh­
m e n ?  Die -Meinungen  in all. den  
Fragen waren kontrovers u n d  wür­
den  auch lebhaft-kundgetan. . 

Die St immung vermittelte d e n  
Eindruck,  d a s s  d i e  T rennung  
Staat/Kirche als immer  vordring­
licher crachtet wird.  

A N Z E I G E  

Aktuelles zur Läge der  
Umwelt,  www.lgu.il 
,Liechtensteinische Gesellschaft 
für Umweltschutz. ^ 

, v a d  u z  e r  
b a u e r n m r k t 

Jeden Mittwoch, 9.30 bis 12.30 Uhr 
im grossen Zelt auf dem Rathausplatz 
Die Gemeinde Vaduz und  die Anbieter laden Sie recht herzlich zum 
Marktbesuch ein. Profitieren Sie von d e n  Angeboten  der  Direkt-

' Produzenten aus  unserer Region. 
Gratis-Parkplätze im Parkhaus-Zentrum von 9.30 bis 12.30 Uhr  

V a d u z  e v e n t s  


